
Einleitung
Das sechste und letzte Heft der vorliegenden Reihe behandelt die letzten sieben Jahrzehnte unseres Jahrhunderts

und damit der 1200jährigen Geschichte der Kirche von Paderborn.

Die Erhebung des Bistums zum Erzbistum 1930 fällt in die Zeit des beginnenden Todeskampfes der „Weimarer“

Republik. Die ersten Jahre sind geprägt von der Auseinandersetzung mit dem nach der Macht strebenden

Nationalsozialismus. Die zwölf Jahre des „Dritten Reiches“ 1933-45 wurden für die christlichen Kirchen in

Deutschland zu einer notvollen Epoche, in der sie zeigen mußten, ob sie auf die Herausforderung

des Nationalsozialismus vorbereitet waren und wie sie im Kirchenkampf darauf antworteten.

Es wird behandelt, wie die Kirche von Paderborn nach der Katastrophe des verlorenen Krieges 1945 alle Kräfte

für den Wiederaufbau und eine Neuordnung der pastoralen Strukturen verwenden mußte.

Das Zweite Vatikanische Konzil hat das Bild der Kirche in der nachfolgenden Epoche bis in die Gemeinden

und ihre Lebensvollzüge hinein geprägt, wie andererseits der Prozeß, der sich in den „68er“ Ereignissen darstellt

und der bis heute noch nicht vollends abgeschlossen ist, nachhaltige Auswirkungen auf die Pastoral

dieser Epoche bewirkt hat.

Der Zusammenbruch des kommunistischen Herrschaftssystems in der ehemaligen DDR machte den Weg frei für

eine Neuordnung der Bistümer in Deutschland, in deren Folge die Kirchenprovinz Paderborn neu umschrieben

und das Bischöfliche Amt Magdeburg 1994 als selbständiges Bistum neu errichtet wurde.

1996 wurde dem Erzbistum durch den Papstbesuch in Paderborn ein Jahrtausendereignis“ geschenkt,

das zugleich auf die Anfänge des Bistums zurückverweist. Die Jubiläumsfeier des Jahres 1999 stellt den festlichen

Schlußpunkt der durch „Herausforderungen und Umbrüche“ so überreich befrachteten Epoche dar.

Möge der Herr der Geschichte das Erzbistum Paderborn unter dem Patronat des hl. Liborius

auf sicheren Wegen in das neue Jahrtausend geleiten!

Paderborn, Ostern 1999 Die Verfasser
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DIE THEMEN DER HEFTREIHE:
Heft 1 Sachsenmission und Bistumsgründung 770 - 1000

Heft 2 Vom Bischof zum Fürstbischof 1000 - 1463

Heft 3 Reformation und Katholische Reform 1463 - 1661

Heft 4 Barock und Aufklärung 1661 - 1803

Heft 5 Säkularisation und Industrialisierung 1803 - 1930

Heft 6 Herausforderungen und Umbrüche 1930 - 1999


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]


